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Sonntags - Spaziergang III

Hitlers
Geburtstag

betrifft eine Episode, wie sie sich
tatsächlich zugetragen hat und zwar auf
M. S. Monte Rosa der Hamburg-Südamerikanischen

Dampfschiffahrts-Gesellschaft ;

das Schiff lief am 20. April vormittags in
Venedig ein und hatte daher die Feier
von Hitler's Geburtstag schon am
Nachmittag des 19. veranstaltet.

Der Redner zitierte am Schluss
seiner Rede den Rütlischwur aus
Schillers Wilhelm Teil mit erhobenen

Schwurfingern und das «Volk»
sprach gehorsam ebenfalls mit
erhobenen Fingern den Schwur Vers für
Vers nach und zwar wie folgt:

Wir wollen sein ein einzig Volk von Brüdern,
In keiner Not uns trennen und Gefahr;
Wir wollen frei sein wie die Väter waren,
Eher den Tod, als in der Freiheit leben,

Streikt der Magen
Dann dreimal täglich

Winklers Kraft-Essenz

Dieser Lapsus des Redners ist köstlich.

Es ist aber auch interessant,
dass die allergrösste Mehrzahl der
Anwesenden den Fehler nicht
bemerkte und die vorgesprochenen
Worte sklavisch nachsagte. Man
könnte vermuten, dass man heute in
Deutschland nicht mehr genau weiss,
was Freiheit und was Knechtschaft
ist! Rezi
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Ein Bäuerlein aus Hintermuneli
fährt in einem Züritram, Ihm gegenüber

sitzen zwei junge Dämchen. Sagt
eine zur andern: «Du lueg jetz schif-

fets bimeid scho wieder. Nume schad,
dass i ned mini neue Schueh mit de
Chässohle agleit ha.»

Denkt das Bäuerlein erstaunt:
«. Chässohle? Hoffedlig sinds

ned us Emmentaler, sösch rönne
de di Cheibe!» Wilmei

Tiefsinn
«Das Johr hät d'Bank d'Dividende

bald verteilt gha.»
«Allerdings! Mir nüt, dir nüt.»

Wunder
im dritten Reich

Silberstein wird befördert. Silberstein

wird Ober-Rabbiner in Frankfurt.

Und jeder der es hört, ruft
erstaunt: trotzdem er Jude ist!
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